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Evangelische Landeskirche in Württemberg – Eberhard Karls Universität Tübingen 

I. Kirchliches Gesetz, betr. die Verfassung der Evangelischen Landeskirche in Württemberg (1920, 

zuletzt 2006) [http://www.kirchenrecht-ekwue.de/document/17119] 

 Es findet sich keine Erwähnung von Israel, dem Judentum, jüdischen Wurzeln oder jüdisch-

christlichem Dialog in der Verfassung der Evangelischen Landeskirche in Württemberg. 

 

II. Geschichte der Evangelisch-theologischen Fakultät der Eberhard Karls Universität Tübingen 

(Stand: 05.11.2016) [http://www.ev-theologie.uni-tuebingen.de/fakultaet/geschichte.html] 

 In der sehr knappen geschichtlichen Darstellung der Fakultät finden sich keine Aussagen 

zu Judaistik oder jüdisch-christlichem Dialog. 

 Das Institutum Judaicum wird an anderer Stelle auf der Homepage der Fakultät erwähnt1, 

es finden sich aber keine weiteren Informationen zur Einbindung in die theologische 

Ausbildung. 

 

III. Prüfungs- und Studienordnungen 

III.1 Kirchliche Verordnung für den Studiengang „Evangelische Theologie: Kirchlicher 

Abschluss“ (Prüfungsordnung I – PO I) (2010, zuletzt 2012) [http://www.kirchenrecht-

ekwue.de/document/17256]  

 § 30 listet Judaistik als eines der Sonderfächer in dem nach § 32 die wissenschaftliche 

Hausarbeit geschrieben werden kann. Ebenso können nach § 34 auch die mündlichen 

Prüfungen in den Sonderfächern geprüft werden. 

III.2 Prüfungs- und Studienordnung der Evangelisch-theologischen Fakultät 

 Die Fakultät verweist auf die kirchliche Verordnung für den Studiengang. Es gibt keine 

eigene Studien- und/oder Prüfungsordnung. 

 

IV. Anlage zur PO I – Evangelisch-theologische Fakultät Universität Tübingen: Modulhandbuch 

(2010) [http://www.uni-

tuebingen.de/index.php?eID=tx_nawsecuredl&u=0&g=0&t=1478451611&hash=dd895390dd8

7412abdf9262d203d074438875eec&file=fileadmin/Uni_Tuebingen/Fakultaeten/Evang-

                                                 
1 http://www.ev-theologie.uni-tuebingen.de/lehrstuehle-und-institute/religionswissenschaft-und-

judaistik/religionswissenschaft-und-judaistik/home.html 

http://www.kirchenrecht-ekwue.de/document/17119
http://www.ev-theologie.uni-tuebingen.de/fakultaet/geschichte.html
http://www.kirchenrecht-ekwue.de/document/17256
http://www.kirchenrecht-ekwue.de/document/17256
http://www.uni-tuebingen.de/index.php?eID=tx_nawsecuredl&u=0&g=0&t=1478451611&hash=dd895390dd87412abdf9262d203d074438875eec&file=fileadmin/Uni_Tuebingen/Fakultaeten/Evang-Theol/downloads/pruefungsordnungen/ab_WS10-11_Pruefungsordnungen/1._Theol._Dienstpruefung/PO_I_2010_AEnderungen_21.05.2012_-_Modulhandbuch.pdf
http://www.uni-tuebingen.de/index.php?eID=tx_nawsecuredl&u=0&g=0&t=1478451611&hash=dd895390dd87412abdf9262d203d074438875eec&file=fileadmin/Uni_Tuebingen/Fakultaeten/Evang-Theol/downloads/pruefungsordnungen/ab_WS10-11_Pruefungsordnungen/1._Theol._Dienstpruefung/PO_I_2010_AEnderungen_21.05.2012_-_Modulhandbuch.pdf
http://www.uni-tuebingen.de/index.php?eID=tx_nawsecuredl&u=0&g=0&t=1478451611&hash=dd895390dd87412abdf9262d203d074438875eec&file=fileadmin/Uni_Tuebingen/Fakultaeten/Evang-Theol/downloads/pruefungsordnungen/ab_WS10-11_Pruefungsordnungen/1._Theol._Dienstpruefung/PO_I_2010_AEnderungen_21.05.2012_-_Modulhandbuch.pdf
http://www.ev-theologie.uni-tuebingen.de/lehrstuehle-und-institute/religionswissenschaft-und-judaistik/religionswissenschaft-und-judaistik/home.html
http://www.ev-theologie.uni-tuebingen.de/lehrstuehle-und-institute/religionswissenschaft-und-judaistik/religionswissenschaft-und-judaistik/home.html
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Theol/downloads/pruefungsordnungen/ab_WS10-

11_Pruefungsordnungen/1._Theol._Dienstpruefung/PO_I_2010_AEnderungen_21.05.2012_-

_Modulhandbuch.pdf] 

IV.1 Module mit konkretem Bezug zu dieser Thematik 

 EvTh-Jud: Modul Judaistik 

 Das Modul beinhaltet ein „Proseminar Judaistik“ und eine „Vorlesung 

Judaistik“ (jeweils 2 SWS) und ein Hauptseminar oder eine Übung (2 SWS). Als 

Modulinhalt ist hierzu die Vermittlung einführender Inhalte in die Judaistik 

angegeben. 

 Qualifikationsziele / Kompetenzen: „Die Studierenden haben einen Überblick über 

die Epochen der jüdischen Geschichte und verfügen über die Methodik der 

judaistischen Forschung“ 

 Veranstaltungen im WiSe 2015/16 und im SoSe 2016 

 PS Dialog und Transzendenz. Texte zu jüdischem Religionsdenken – von Buber 

zu Rosenzweig (2 SWS, Menga) 

 HS Judentum und Bioethik (2 SWS, Dubrau/ Morgenstern) 

 Turnus: Jedes zweite Semester werden Veranstaltungen für die 

Modulteilleistungen angeboten. Die Moduldauer beträgt zwei Semester. 

 8/10 Creditpoints für das gesamte Modul. 

 

IV.2 Möglicher Freiraum für Veranstaltungen in diesem Themenfeld 

 Sämtliche Basis- und Aufbaumodule der Fachgebiete bieten eine mögliche 

Anschlussfähigkeit der Thematik. In vielen Modulen wird diese Möglichkeit auch genutzt, 

was in der nachfolgenden Liste an beispielhaften Veranstaltungen gezeigt werden soll. 

Eine vollständige Liste der thematisch relevanten Veranstaltungen im WiSe 2015/16 und 

SoSe 2016 findet sich im Anhang. 

 EvTh-AT 2: Aufbaumodul Altes Testament (und Biblische Archäologie) 

 Ü Lektüre jüdischer mittelalterlicher Kommentare zu Hosea und Amos (1 SWS, Blum) 

 EvTh-NT 2: Aufbaumodul Neues Testament 

 Ü Targumim und Neues Testament (2 SWS, Bittner) 

 EvTh-ST 2: Aufbaumodul Systematische Theologie 

http://www.uni-tuebingen.de/index.php?eID=tx_nawsecuredl&u=0&g=0&t=1478451611&hash=dd895390dd87412abdf9262d203d074438875eec&file=fileadmin/Uni_Tuebingen/Fakultaeten/Evang-Theol/downloads/pruefungsordnungen/ab_WS10-11_Pruefungsordnungen/1._Theol._Dienstpruefung/PO_I_2010_AEnderungen_21.05.2012_-_Modulhandbuch.pdf
http://www.uni-tuebingen.de/index.php?eID=tx_nawsecuredl&u=0&g=0&t=1478451611&hash=dd895390dd87412abdf9262d203d074438875eec&file=fileadmin/Uni_Tuebingen/Fakultaeten/Evang-Theol/downloads/pruefungsordnungen/ab_WS10-11_Pruefungsordnungen/1._Theol._Dienstpruefung/PO_I_2010_AEnderungen_21.05.2012_-_Modulhandbuch.pdf
http://www.uni-tuebingen.de/index.php?eID=tx_nawsecuredl&u=0&g=0&t=1478451611&hash=dd895390dd87412abdf9262d203d074438875eec&file=fileadmin/Uni_Tuebingen/Fakultaeten/Evang-Theol/downloads/pruefungsordnungen/ab_WS10-11_Pruefungsordnungen/1._Theol._Dienstpruefung/PO_I_2010_AEnderungen_21.05.2012_-_Modulhandbuch.pdf
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 HS Gottesbilder und Erfahrung. Sören Kierkegaard, Emmanuel Lévinas und Elie Wiesel 

im Gespräch (2 SWS, Gräb-Schmidt/ Boschki) 

 EvTh-PT 2: Aufbaumodul Praktische Theologie 

 HS Das Jahr der Synagoge und der Kirche. Franz Rosenzweigs 'Stern der Erlösung' als 

Grundlegung von Symbol und Ritual in Juden- und Christentum (2 SWS, Dober) 

 Turnus: Über die Regelmäßigkeit dieser Veranstaltungen kann keine Aussage getroffen 

werden, da die thematische Gestaltung der Lehrveranstaltungen den Fachgebieten 

individuell obliegt. 

 Die Anzahl der erreichbaren Creditpoints unterscheidet sich je nach Art des Moduls bzw. 

der Veranstaltung. 

 

IV.3 Zusammenfassung 

Durch das Institutum Judaicum und das im Studienverlauf integrierte Wahlmodul Judaistik wird in 

Tübingen eine große Anzahl judaistischer und jüdisch-christlicher Veranstaltungen gewährleistet 

und fest im Studium verankert. Auch andere Fachgebiete, auch außerhalb der exegetischen 

Fächer, bieten unregelmäßig Veranstaltungen mit jüdisch-christlichen Themen an. 

 

V. Weitere Landeskirchliche Bestimmungen, Examensordnungen 

 -  
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Anhang 

1. Veranstaltungen (im WiSe 2015/16 und im SoSe 2016) aus dem untersuchten Themenfeld 

Die Veranstaltung lässt sich in weiteren Modulen anrechnen. [In Klammern: Weitere Module] 

Die Veranstaltung thematisiert explizit jüdisch-christliche Lehrinhalte. 

Die Veranstaltung behandeln genuin judaistische Inhalte. 

 EvTh-AT 2: Aufbaumodul Altes Testament (und Biblische Archäologie) 

 Im WiSe 2015/16 

 VL Gottesvorstellungen im alten Israel. Die Geschichte Jhwhs von den Anfängen 

bis zur Exilszeit (4 SWS, Leuenberger) [EvTh-AT 1] 

 VL Grundzüge der Geschichte Israels (3 SWS, Neef) [EvTh-AT 1] 

 SE „Die Republik der Hebräer“ - Neuzeitliche Staatstheorie aus biblischen und 

rabbinischen Quellen (2 SWS, Morgenstern/ Oswald) [EvTh-Jud, EvTh-RW] 

 SE Psalmen und Psalmensammlungen im Alten Testament und in den Texten aus 

Qumran (2 SWS, Janowski/ Lichtenberger) [EvTh-Jud 

 SE Tod und Bestattung im alten Israel: Literarische und archäologische Quellen (2 

SWS, Kamlah/ Leuenberger) 

 Ü Bundestheologie im Deuteronomium und die altorientalische Vertragstradition 

(2 SWS, Krause) 

 Im SoSe 2016 

 OS Ackerbau im antiken Palästina im Kontext der Geschichte Israels/Judas (2 SWS, 

Kamlah/ Riehl) 

 Ü Lektüre jüdischer mittelalterlicher Kommentare zu Hosea und Amos (1 SWS, 

Blum) 

 Ü Schöpfung im Alten Testament und in seiner altorientalischen Umwelt (2 SWS, 

Ebach) [EvTh-Jud] 

 Ü Lektüre hebräischer Poesie (1 SWS, Jauss) 

 EvTh-NT 2: Aufbaumodul Neues Testament 

 Im WiSe 2015/16 

 VL Neutestamentliche Zeitgeschichte (4 SWS, Tilly) [EvTh-NT 1] 

 SE Frühchristliche Mahltraditionen und ihr religionsgeschichtliches Umfeld (2 SWS, 

Tilly) 

 Ü Targumim und Neues Testament (2 SWS, Bittner) [EvTh-Jud] 
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 Ü Schriftauslegung bei Philo von Alexandrien (2 SWS, Holtz) 

 Im SoSe 2016 

 HS Einführung in die Exegese Philos von Alexandria (2 SWS, Matusova) 

 EvTh-ST 2: Aufbaumodul Systematische Theologie 

 Im SoSe 2016 

 HS Gottesbilder und Erfahrung. Sören Kierkegaard, Emmanuel Lévinas und Elie 

Wiesel im Gespräch (2 SWS, Gräb-Schmidt/ Boschki) 

 EvTh-PT 2: Aufbaumodul Praktische Theologie 

 Im SoSe 2016 

 HS Das Jahr der Synagoge und der Kirche. Franz Rosenzweigs 'Stern der Erlösung' 

als Grundlegung von Symbol und Ritual in Juden- und Christentum (2 SWS, Dober) 

 EvTh-Jud: Modul Judaistik (Wahl) 

 Im WiSe 2015/16 

 VL Jüdische Bibelauslegung: Das Buch Genesis (2 SWS, Morgenstern) 

 VL „Wenn Gott ins Denken einfällt“ - Einführung in die Philosophie von Emmanuel 

Lévinas (2 SWS, Menga) 

 PS Dialog und Transzendenz. Texte zu jüdischem Religionsdenken – von Buber zu 

Rosenzweig (2 SWS, Menga) 

 PS Judentum, Psychoanalyse und Zionismus im Spiegel der neuhebräischen 

Literatur (2 SWS, Kuczera) 

 SE Die Juden und das Wirtschaftsleben: Maimonides, Karl Marx und Werner 

Sombart (2 SWS, Morgenstern) 

 Ü Lektüre neuhebräischer Texte (1 SWS, Morgenstern) 

 Im SoSe 2016 

 VL Einführung in das Judentum (2 SWS, Tilly) 

 VL Einführung in die jüdische Mystik (2 SWS, Necker) 

 PS Martin Luthers Schrift „Von den Juden und ihren Lügen“ in 

religionswissenschaftlicher Perspektive (2 SWS, Morgenstern) 

 PS Grundlagen jüdischer Kulturgeschichte (2 SWS, Necker) 

 HS Juden und Christen im Koran (2 SWS, Morgenstern) 

 HS Judentum und Bioethik (2 SWS, Dubrau/ Morgenstern) 

 HS Lebenswelten der Mischna: Traktat Sota (2 SWS, Necker) 
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 HS Sefardisches Judentum in der mittelalterlichen Dichtung (2 SWS, Necker) 

 Ü Neuhebräische Literatur (1 SWS, Morgenstern) 

 Sprachkurs Jiddische Sprache und Literatur (2 SWS, Prais) 


